
Gemeinde Groß Nordende

Beschlussvorlage

Sirenenkonzept Kreis Pinneberg - Übernahme der gemeindlichen Sirenen

Sachverhalt:
Der Kreis Pinneberg arbeitet daran, die gemeindlichen Sirenen in sein Eigentum zu
nehmen, damit eine Vereinheitlichung des Betriebes, der Unterhaltung und der
Instandhaltung erfolgen kann. Dafür hat der Kreis Pinneberg eine öffentlich-
rechtliche Vereinbarung mit den jeweiligen Gemeinden ausgearbeitet.

Stellungnahme der Verwaltung:
In der Gemeinde Groß Nordende bestehen zurzeit 3 Sirenenanlagen, 3
Funkempfänger und 1 Feuermelder. Die Wartungskosten betragen für die Gemeinde
Groß Nordende jährlich 358,36 €. Für den Kreis Pinneberg fällt die gleiche Summe
an. Dieser Betrag würde mit Abschluss der Vereinbarung wegfallen. Der Kreis
Pinneberg würde die Kosten komplett tragen.

Finanzierung:
keine

Fördermittel durch Dritte:
keine

Beschlussvorschlag:
Die Gemeinde Groß Nordende beschließt, eine öffentlich-rechtliche Vereinbarung mit
dem Kreis Pinneberg zur Übernahme der Sirenen abzuschließen. Die weiteren
Modalitäten für den Abschluss und Umsetzung der Vereinbarung übernimmt der
Kreis Pinneberg.

Vorlage Nr.: 0512/2022/GrN/BV

Fachbereich: Bürgerservice und Ordnung Datum: 19.05.2022

Bearbeiter: Thomsen AZ: FB2/131.6211

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus

Gemeindevertretung Groß Nordende 28.06.2022 öffentlich



__________________
Ehmke

Anlagen:
Schreiben + Vermerk des Kreises Pinneberg


